
Ausgabe Februar 2026 
 
 

Informationen aus den Gehörlosengemeinden 
Hessen und Umgebung 

 
 
 

Termine 
Kurhessen-Waldeck 

 

Gottesdienste Termine (gehoerlos.org) 

Bad Hersfeld: So, 08.02., 14.00 Uhr, Gottesdienst in der Auferstehungskirche (Schlosserstraße 29, 
Bad Hersfeld-Hohe Luft)  

Eschwege: So, 22.02., 14.00 Uhr, Gottesdienst im Neustädter Gemeindehaus (Rosengasse 1, E-
schwege) 

Fulda: So, 22.02., 14.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum „Haus Oranien“ (Heinrich-von-
Bibra-Platz 14a, Fulda) 

Hanau: Sa, 21.02., 14.30 Uhr, Gottesdienst in den Gemeinderäumen der Neuen Johanneskirche 
(Frankfurter Landstraße 17, Hanau) 

Homberg: So, 15.02.; 10.00 Uhr Inklusiver Gottesdienst in der Stadtkirche Homberg (Marktplatz 25, 
34576 Homberg) anschließend Kirchenkaffee und Pizza essen in der Pizzeria 

Kassel: So, 01.02., 14.15 Uhr, Gottesdienst im Gehörlosenzentrum (Agathofstr. 48, Kassel-Betten-
hausen); So, 01.03., 14.15 Uhr, Gottesdienst im Gehörlosenzentrum (Agathofstr. 48, Kassel-Betten-
hausen) 

Korbach: So, 15.02., 14.30 Uhr, Gottesdienst in ehemaliger Kita (Eidinghäuser Weg 54, Korbach) 

Marburg: So, 15.02., 14.00 Uhr, Gottesdienst im Paul Gerhardt Haus (Zur Aue 2, Marburg-Cappel) 

 

Bibelstunde 

Bad Hersfeld: Mi, 18.02., 14.00 Uhr, Bibelstunde (Kolberger Straße 1, Bad Hersfeld-Hohe Luft) 

 

Seniorentreff 

Kassel: Di, 17.02., 12.00 Uhr, Seniorenclub im Gehörlosenzentrum (Agathofstraße 48, Kassel-Bet-
tenhausen);  
 

Freizeittreff 

Kassel: Mi, 11.02., 14.00 Uhr, AGV Freizeittreff im Gehörlosenzentrum (Agathofstraße 48, Kassel-
Bettenhausen); 

 

Sozialdienst für Gehörlose 

Kassel: Termine nur nach Vereinbarung 

Fax:0561/937 817-474, Telefon: 0561/937 817-472, Mobil als WhatsApp: Montags bis freitags 
von 9 bis 16 Uhr unter 0151 4164 8653, E-Mail: gehoerlosenberatung.ks@ekkw.de  

https://gehoerlos.org/index.php/termine-hm/month.calendar/2024/04/23/-
https://gehoerlos.org/index.php/termine-hm/month.calendar/2024/04/23/-
mailto:gehoerlosenberatung.ks@ekkw.de
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Informationen in einer Hand - Die DAFEG-App 
Nachrichten und Termine der Evangelischen Gehörlosenseelsorge in Deutschland 
für das Smartphone und viele Informationen über Religion, Gehörlosigkeit und Ge-
bärdensprache gibt es jetzt in einer Handy-App. 
 
Die Deutsche Arbeitsgemeinschaft für Evangelische Gehörlosenseelsorge (DAFEG) hat die App 
entwickelt. Sie kann auf Google Play Store (z.B. für Android) und Apple App Store (für Apple Smart-
phones) heruntergeladen werden. 
 
Die "QR-Codes" (unten) führen direkt zu den Orten, wo man die App herunterladen kann (Smart-
phone Kamera auf schwarz-weiß QR-Code halten, dann "Link" folgen). 

 
 

 

Hessen-Nassau 
 

Gottesdienste 

Darmstadt: Sa, 14.02., 14.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Thomasgemeinde (Flotowstraße 29, 
Darmstadt); anschließend Kaffee und Kuchen 

Frankfurt: Kein Gottesdienst im Februar; nächster Gottesdienst: Fr, 06.03., 14.30 Uhr Gottesdienst 
im Saal des Gehörlosen- und Schwerhörigenzentrum (Rothschildallee 16a, Frankfurt) mit anschlie-
ßendem Kaffeetrinken 

Friedberg: Kein Termin bekannt 

Gießen: Kein Gottesdienst im Februar; nächster Gottesdienst: So, 29.03., 14.00 Uhr Gottesdienst in 
der Ev. Gesamtkirchengemeinde Allendorf-Kleinlinden (An den Schulgärten 2, Gießen); anschlie-
ßend Kaffee und Kuchen 

Lauterbach: So, 08.02., 14.30 Uhr, Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche, anschließend Kaffee im 
„Konfirmandensaal“ (An der Kirche 3, Lauterbach) 

Obertshausen: Kein Termin bekannt 

Reinheim: Sa, 07.02., 14.30 Uhr Gottesdienst im Martin-Luther-Haus; anschließend Kaffee und Ku-
chen  

 
Seniorentreff 

Frankfurt: Do, 05.02.; 14.30 Uhr, Altenclub im Foyer des Gehörlosen- und Schwerhörigenzentrum 
(Rothschildallee 16a, Frankfurt); 
Do, 19.02.; 14.30 Uhr, Altenclub im Foyer des Gehörlosen- und Schwerhörigenzentrum (Roth-
schildallee 16a, Frankfurt); 
 

Mitteldeutschland/ Thüringen 

 

Gottesdienste EKMD | Veranstaltungen  

Mühlhausen: Fr, 06.02.; 14.30 Uhr, Gottesdienst im Haus der Kirche (Kristanplatz 1, Mühlhausen) 
  

https://www.ekmd.de/veranstaltungen/veranstaltungen/?query=geh%C3%B6rlos
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Berichte Kurhessen-Waldeck Nachrichten (gehoerlos.org)  
 
 
 
Fulda: Einführung Gemeindevorstand und Besuch auf dem Weihnachtsmarkt  
Am 3. Advent traf sich die Gehörlosengemeine wie gewohnt zu einem ge-
mütlichen Gottesdienst im Haus Oranien. Dieses Jahr war besonders, dass 
der Gemeindevorstand mit Reinhard Eckey und Roswitha Jung in ihren Äm-
tern bestätigt wurden. Außerdem wurde Reinhard Eckey für seinen langjäh-
rigen Einsatz für die Gehörlosengemeinde Fulda mit dem silbernen Gebär-

denkreuz geehrt. Bereits 12 Jahre ist er in 
der Gemeinde aktiv.  
Nach dem Gottesdienst ging es gemeinsam 
noch auf den Weihnachtsmarkt in Fulda.  
Ein toller Tag mit einem schönen Abschluss!  
 
 
 
 

 
 
 
Hanau: Ausflug mit dem Weihnachtsschiff 

Bereits zum zweiten Mal war die Gehörlosengemeinde Hanau 
zu Gast auf dem Weihnachtsschiff. Das Schiff startet am 
Schloss Philippsruhe in Hanau und fährt bis nach Seligen-
stadt. Dort dreht das Schiff und bringt alle Passagiere wieder 
zurück nach Hanau. Organisiert wird die Fahrt vom Senioren-
büro der Stadt Hanau.  
Während der Fahrt gab es Kaffee und Kuchen und viel Zeit 
zum Plaudern. Dieses Jahr war das Wetter besonders mild 
und warm, sodass es möglich war, auf die Aussichtsplattform 
des Schiffes zu gehen. Am Ende der Fahrt gab es einen tollen 
Sonnenuntergang!  
 

 
 
 
Eschwege: Abschied und Neuanfang 
Am 21. Dezember 2025 trafen wir uns zu Gottesdienst 
und Adventsfeier im Gemeindehaus der Neustädter 
Kirche in Eschwege. 
Für die Feier war alles vorbereitet, die Tische schön ge-
deckt, der Kuchen aufgeschnitten, die Geschenke be-
reitgelegt und der Sekt kaltgestellt – denn es gab etwas 
Besonderes zu feiern: 
Nach 12 Jahren wurde Josef Groß und Jessica Krüger 
aus dem Amt des Gemeindevorstehers verabschiedet. 
Sie hatten auch früher schon immer viel für die Ge-
meinde getan und werden auch weiterhin engagiert 
bleiben. Für ihre lange Tätigkeit wurden sie mit dem sil-
bernen Gebärdenkreuz geehrt. 
  

https://gehoerlos.org/index.php/nachrichten
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Abschied bedeutet auch immer einen Neuanfang. Im 
Oktober wurden für den Gemeindevorstand Gudrun 
Heckmann und Elena Küllmer gewählt und jetzt am 4. 
Advent in ihr Amt eingeführt. Pfr. Käsemann segnete 
die beiden neuen Gemeindevorstände und wünschte 
ihnen für die kommenden 6 Jahre alles Gute. 
Josef Groß – der frisch aus dem Amt verabschiedete – 
wurde zum Gemeindeältesten eingesegnet. Er be-
kommt viel Vertrauen von den Gemeindemitgliedern 
und dem Pfarrer des-
halb soll er dieses 
Ehrenamt ausüben. 
Im Anschluss saßen 
wir zusammen und 
stießen mit Sekt an, 
den ein Gemeinde-
glied zu seinem 
70sten Geburtstag 
ausgab. 

Nach Kaffee und Kuchen wurden dann noch Glühwein (alkoholfrei) 
ausgeschenkt – neben den Losungsbüchern gab es auch noch für 
jeden ein kleines Geschenk. 
Für die gute Vorbereitung herzlichen Dank und viel Glück und Segen 
für den neuen Gemeindevorstand. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Marburg: Einführung Gemeindevorstand und Weihnachtsgottesdienst 

Am 21. Dezember 2025 gab es viel zu feiern: Heinz-Willi 
Bernhard und Frank Beilborn sind seit 12 Jahren Kirchen-
vorsteher in Marburg. Sie bekommen von der Landeskirche 
die Silberne Ehrennadel (Frank Beilborn konnte leider nicht 
persönlich anwesend sein). Der Kirchenvorstand hat Julius 
Zölzer (15 Jahre, aus Rosenthal) als Jugendmitglied in den 
Kirchenvorstand berufen. Jugendmitglieder beraten den Kir-
chenvorstand und die Pfarrerin. Friedrich Beilborn und Hans 
Bamberger begleiten 

als Kirchenälteste die Gemeinde mit Rat und Tat. Gemeinsam 
freuen wir uns auf die neue 6-jährige Amtszeit. Zur Feier waren 
viele gekommen, auch der Vorstand des Ortsbundes und des 
Seniorenclubs. Es gab Geschenke und ein großes Pizzabuffet. 
Im Gottesdienst haben Ute Bätzing und Nina Hinz Maria und 
Josef gespielt. Sie haben gezeigt, wie die Weihnachtsge-
schichte zum ersten Mal erzählt wurde und wie schön es ist, 
wenn sie durch alle Jahrhunderte immer weitererzählt wird.  

Pfarrerin Ute Bätzing 
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Kassel: Gottesdienst am Heiligen Abend 
Nachdem die Gehörlosengemeinde die letzten zwei Jahre mit der hörenden Gemeinde in Bettenhau-
sen gefeiert hatte und zum Heiligen Abend auch ein Krippenspiel aufgeführt wurde, sollte der  

24. Dezember 2025 wieder in der vertrauten Kapelle des Dia-
konischen Werks stattfinden. 
Viele Gemeindeglieder – auch aus der fernen Umgebung – wa-
ren zum Gottesdienst gekommen und die Kapelle war gut be-
sucht. 
Als Überraschung gab es doch noch ein Krippenspiel – alles 
sehr spontan! Die Gottesdienstbesucher sollten mitspielen. Zu 
Anfang waren einige noch zurückhaltend und zögerten mitzu-
machen, dann waren alle mit dabei: Volkszählung des Kaisers 
Augustus, Hirten und Schafe und natürlich ganz viele Engel. 
Nur Ochs und Esel musste Pfarrer Käsemann spielen – das 
konnte er gut! 
Es wurde nicht nur ein lustiges Krippenspiel, sondern auch ins-
gesamt ein schöner und lustiger Heilig-Abend-Gottesdienst. 
In der Predigt wurde es dann politisch: „Heute ein König!“ – die 
Frage war: Was muss ein Politiker, Herrscher oder König für 
Eigenschaften haben, wenn er gut für sein Volk sein soll? 
Macht? Oder besser Nähe zu seinem Volk? Mitgefühl und trotz-
dem Stärke?! Gott kommt als Baby zu uns: Ein Herrscher und 
König in einem armen Stall. Für uns ganz nahe, für uns Freude. 
Am Ende wünschten wir uns gegenseitig aus vollem Herzen ein 
fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr. 

 
 
 
 
 
 
Bad Hersfeld: Neujahrsempfang  
Die Gehörlosengemeinde Bad Hersfeld-Homberg und der Hörgeschä-
digten-Bund Bad Hersfeld e.V. feierten am Samstag, dem 10. Januar 
einen großen Neujahrsempfang mit Gottesdienst und Gulaschsuppe. 
Der Grund: 2026 feiert der Verein sein 100-jähriges Jubiläum. Der Hö-
hepunkt wird die Feier am 1. August 2026 im Dorfgemeinschaftshaus 
Haunetal-Eitra sein. Trotz Schnee und Kälte waren viele gekommen 

und die Stimmung gut. Im Gottes-
dienst haben wir überlegt, welche Sou-
venirs die Heiligen 3 Könige von ihrer 
Reise zum Jesuskind nach Hause mit-
nehmen. Jesus Christus ist das Licht der Welt. Deshalb haben sie 
Segen und Licht mit nach Hause gebracht. Das haben wir gespielt 
und König Ingo hat Teelichter an alle verteilt. Die sollen zu Hause 
leuchten. Sie füllen das Haus mit Gottes Licht. 

Pfarrerin Ute Bätzing 
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Kassel: Neujahrsgottesdienst – Abschied und Neuanfang 
Am 11. Januar 2026 feierten wir Gottesdienst im Gehörlo-
senzentrum in Kassel. Trotz Schnee und Eis waren viele 
Menschen gekommen, um die Reste vom Weihnachtsfest 
aufzuessen.  
Pfr. Käsemann predigte über die Jahreslosung 2026: „Gott 
spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ 
Besonders an diesem Tag war, dass der neue Gemeinde-
vorstand in sein Amt eingeführt wurde. Schon im Oktober 
2025 war der Gemeindevorstand gewählt worden und arbei-
tet schon. 
Vor dem Neuanfang gab es natürlich auch den Abschied und 

den Dank an den alten 
Gemeindevorstand. Jutta 
Hempel und Werner Most 
haben 18 Jahre für die Gehörlosengemeinde gearbeitet und wur-
den von der Landeskirche mit der Dankmedaille geehrt. 
Inge Tschirner ist bereit 24 Jahre Gemeindevorsteherin in Kassel 
und bekam das Goldene Gebärdenkreuz der Gehörlosengemein-
den in Kurhessen-Waldeck. Sie wurde von der Landeskirche mit 
der Maria Magdalenen Medaille für ihre lange ehrenamtliche Tätig-
keit geehrt. 
Eine besondere Auszeichnung erhielt Traudi Peer: für 36 Jahre 
Dienst in der Gehörlosengemeinde und ihr Engagement als Vertre-
terin der Gehörlosenmission wurde sie mit der Elisabeth Medaille 
der Landeskirche geehrt. Das ist eine seltene Auszeichnung. 

Nach dem Abschied der Neuanfang mit bekannten Menschen: Inge Tschirner, Jutta Hempel und Re-
nate Dimmerling wurden für ihr Amt als Gemeindevorstand für die nächsten 6 Jahre eingesegnet. Wir 
wünschen gute Arbeit, Erfolg und Gottes Segen. Traudi Peer und Werner Most sind jetzt aus dem 
Gemeindevorstand ausgeschieden, sie wurden als Gemeindeälteste berufen und eingesegnet. 
Wir hoffen auf eine gute Zusammenarbeit und viele Erfolg für die nächsten Jahre! 
 

Bilder: Rainer Batz 
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Kassel: Theater Abo 
Das Staatstheater Kassel bietet Theater-Abo in Deutscher Gebärden-
sprache DGS an. 
Bei jedem der fünf Vorstellungstermine werden zertifizierte Gebärden-
sprachdolmetscher:innen anwesend sein, die sowohl die Aufführungen, als 
auch Einführungen und Nachgespräche simultan übersetzen werden. Die 
einzelnen Tickets sind nicht personalisiert, das heißt Sie können die Karten 

auch an eine andere Person weitergeben oder das Abonnement aufteilen. Das DGS-Abo enthält fünf 
Vorstellungen an festen Terminen und kostet 37,50 Euro pro Teilnehmer. 
 
 
Liliom 
So 21. Dez 2025, 18 Uhr → Schauspielhaus 
 
Stück aus Holz (UA) 
So 25. Jan 2026, 18 Uhr → Schauspielhaus 
 
Robin Hood 
So 19. Apr 2026, 18 Uhr → Schauspielhaus 
 
Alice 
So 17. Mai 2026, 18 Uhr → Schauspielhaus 
 
Rave (UA) 
So 21. Jun 2026, 19 Uhr → INTERIM 
 
 
Buchung unter:  
E-Mail: gruppenbuchung@staatstheater-kassel.de 
 
 
 
Neues aus Mwanga: Ohne Wasser ist schlecht 
Sieben Uhr morgens. Fleißige Hände gießen die kleinen Sträucher. 
Am Abend noch mal. Es ist August. Trockenzeit. Wenn man nicht 
gießt, vertrocknet alles. Auch der Garten muss bewässert werden. 
Sogar die Bäume. Die Kinder, die Lehrer, die Mitarbeiter – alle müs-
sen trinken. Deshalb die große Bohrmaschine. Sie bohrte weiter 
und weiter. Endlich! 
120 Meter tief war wirklich Wasser da. Die Sorgen sind weniger. Die 
Tanzanier haben dafür gebetet. Ihr habt nach dem Gottesdienst flei-
ßig gespendet. 

Im Video seht ihr den Augenblick, in dem der Bohrer auf die Wasserschicht getroffen 
ist. https://redstorage.ekir.de/f/3020b85b0a964f7ca28d/  
Jetzt müssen noch Stromkabel verlegt werden für die Pumpe. Rohre müssen verlegt 
werden. Dann hat die Schule in der Trockenzeit genug Wasser und der Garten auch. 
Ihr habt das mit Euren Kollekten und Spenden möglich gemacht. 
 

 
 

© Foto: Nils Klinger 

mailto:gruppenbuchung@staatstheater-kassel.de
https://redstorage.ekir.de/f/3020b85b0a964f7ca28d/

